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Sonntag 13. Sept., 9:30 Uhr: In einer
gefährlichen Welt Sicherheit finden
Die Bibel sagte für heutige Christen zu-
nehmende Gefahren voraus. Tatsächlich
nimmt das buchstäbliche Gefahrenpoten-
tial zu. Z. B. ist die Gefahr, Opfer eines
Verbrechens zu werden. Das sind aller-
dings Gefahren, mit denen jeder, nicht nur
Christen, rechnen muss. Christen stehen
vor der größeren Gefahr des geistigen
Unglücks. Viele sind bereits ihr Opfer ge-
worden. Sogar Menschen, die im Umfeld
Jesu lebten wie zum Beispiel Judas Is-
kariot. Sie hatten die beste geistige Un-
terstützung und haben trotzdem geistigen
Schaden erlitten. Über diese Gefahren,
die Folgen und wie man sich schützen
kann, darüber handelt dieser Vortrag.

Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45, statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates
Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Bruchhausen findet am Don-
nerstag, 17.09.2015, 18.00 Uhr, im Bür-
gersaal des Rathauses Bruchhausen statt.
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich
eingeladen.

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Regionalplan Mittlerer Oberrhein

2003
Fortschreibung des Kapitels 4.2.5
Erneuerbare Energien – Plansätze
4.2.5.1 „Allgemeine Grundsätze“
und 4.2.5.2 „Vorranggebiete für regi-
onalbedeutsame Windkraftanlagen“
hier: 3. Anhörung der Träger öffent-
licher Belange

3. Umgestaltung des Rathausparkplatzes;
hier: Vorstellung erster Überlegungen

4. Teilabriss des Gebäudes Luitfriedstr.
12 zur Schaffung von zusätzlichen
Parkplätzen für das Bildungshaus
hier: Beschlussfassung

5. Perspektivischer Abriss des ehema-
ligen Feuerwehrgerätehauses und
alternative Unterbringung der bisheri-
gen Nutzer vor dem Hintergrund einer
großzügigeren Einfahrt- und Parksitua-
tion für die Nutzer des Bildungshauses
hier: Beschlussfassung

6. Verschiedene Bekanntgaben
7. Bürgerfragestunde

Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Aktuelles aus dem Rathaus
Unterbringung von Asylbewerbern
Die Gerüchteküche brodelt.
Was aber ist Sache?
Klar ist, dass bundesweit Bedarf an Un-
terkünften besteht.
Klar ist, dass das Thema auch an Ett-
lingen nicht vorbeigeht. Die bisherigen
Standorte liegen allesamt in Ettlingen
– aktuelles Beispiel ist das ehemalige
Hotel Holder in Ettlingen-West.
Klar ist, dass bei der derzeitigen Ent-
wicklung auch die Stadtteile zukünftig
„an der Reihe“ sein könnten.
Wahr ist, dass der Landkreis auf der
perspektivischen Suche nach geeigne-
ten Standorten ist und einige Ettlinger
Ortsteile besichtigt hat.
Wahr ist, dass als einziger Bruchhau-
sener Standort der Parkplatz neben der
Franz-Kühn-Halle für die Aufstellung von
Wohncontainern in Frage käme.
Wahr ist, dass es für alle Ortsteile bisher
keinerlei Festlegungen gibt.
Wahr ist, dass alle anderen Gerüchte
eben das sind, was sie sind: Gerüchte.
Falls es in Zukunft Konkretes geben
sollte, würde dies ausschließlich in gro-
ßer Transparenz und Offenheit seitens
der Ortsverwaltung und des Ortschafts-
rates behandelt werden.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Veranstaltungstermine

Montag, 14. September
14 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 15. September
9 Uhr – Sturzprävention
14 Uhr - Skat

Mittwoch, 16. September
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

VHS

Kurse
Das neue Semester beginnt am 21.9. Zu
den folgenden Kursen können Sie sich
noch anmelden:

0904 Hatha-Yoga Kurs A für Wiederein-
steiger, Hatha-Yoga beinhaltet verschie-
dene Körperstellungen, Atemübungen,
Tiefenentspannung. Die angeleiteten
Übungen fördern Beweglichkeit, Kraft,
Konzentration.
montags 17.15 bis 18.45 Uhr,
Beginn: 28.9., 10 Termine.

0905 Hatha-Yoga Kurs B für Geübte,
Hatha-Yoga beinhaltet verschiedene
Körperstellungen, Atemübungen, Tiefen-
entspannung.
montags 19 bis 20.30 Uhr,
Beginn: 28.9., 10 Termine

0906 Gesundheitsschützendes Qigong
für Anfänger, die leicht erlernbaren
Übungen helfen Krankheiten vorzubeu-
gen, die Selbstheilungskräfte zu stärken.
donnerstags, 17 bis 18 Uhr,
Beginn: 24.9. 10 Termine

0902 Gesangsunterricht für Jugend-
liche und Erwachsene, Singen kann
ganz leicht sein - nur wie?
Terminstart ab dem 23.9., Termine wer-
den individuell mit der Dozentin abge-
stimmt und finden immer mittwochs ab
13 Uhr statt.

Alle Kurse finden in der Geschwister-
Scholl-Schule statt, Eingang Schulstraße.
Anmeldung:
www.vhs-ettlingen.de, vhs@ettlingen.de
Auskunft: Tel. 07243/94275

Hallo, hier schreibt Euch wieder
Euer Sonnenblümchen!
Wir sind fast alle aus unserem Urlaub
zurück und die Eingewöhnung der neu-
en Kindergarten-Kinder ist im vollen
Gange. Ein paar neue Kinder sind sogar
schon da und werden nach und nach im
individuellen Tempo eingewöhnt.
Auch einige Kinder, die vorher in der
Krippe waren, sind bei uns im Kin-
dergarten angekommen und spielen
schon fleißig mit uns. Begonnen wird
der Übergang der Krippenkinder in den
Kindergarten mit dem Übergangsge-
spräch zwischen der Bezugserzieherin
der Krippe, der Bezugserzieherin der
neuen Kindergartengruppe und natürlich
mit den Eltern des Kindes. Ziel dieses
Gesprächs ist es dem Kind den Bezie-
hungsaufbau zu seiner neuen Erzieher/
in im Kindergarten und seinen neuen
Gruppenmitgliedern zu ermöglichen,
es in seine neue Gruppe zu integrie-
ren, sowie die individuellen Bedürfnisse
zu berücksichtigen. Dazu benötigen die
beteiligten Erwachsenen möglichst viele
Informationen über das Kind wie z.B.
Vorlieben, Stärken, Entwicklungsstand
des Kindes und mit Einverständnis wird
auch das Portfolio des Kindes zu Hilfe
genommen.
5-6 Wochen vor Gruppenwechsel be-
sucht die zukünftige Bezugserzieherin
des Kindergartens das Kind 1- bis 2-mal
in seiner Krippengruppe.
Danach fängt dann die eigentliche Ein-
gewöhnung an, für die ca. 4 Wochen
eingeplant sind. Die Bezugserzieherin
der Krippengruppe kommt in der ersten
Woche mit dem Kind bis zu viermal in
die neue Kindergartengruppe um alles
kennen zu lernen.
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In der zweiten Woche zieht sich die
Krippenerzieherin immer mehr zurück
und verlässt auch schon mal den Raum.
Nach und nach wird die Zeit im Kinder-
garten immer weiter verlängert. In der
dritten Woche werden die Krippenkinder
in der Krippe von der neuen Bezugser-
zieherin abgeholt. Gemeinsam wird der
kurze Weg zum Kindergarten bewältigt
und es wird viel erzählt und sich weiter
kennengelernt.
Gegen Ende des Übergangs können die
Eltern ihr Kind, je nach Wunsch direkt
in den Kindergarten bringen oder dort
abholen.
Um den Abschied in der Krippe für die
Kinder besonders schön zu gestalten,
wird dort am letzten Krippentag ein tol-
les Abschiedsfest gefeiert. Danach wird
gemeinsam mit dem Kind ein kleiner
Koffer oder Trolley gepackt. Dort hinein
kommen: das Portfolio, die Hausschu-
he, Regenkleidung und alle persönlichen
Dinge des Kindes wie zum Beispiel der
Schnuller oder Kuscheltiere. Feierlich
geht es mit dem Koffer zum letzten
Mal von der Krippe zum Kindergarten.
In diesem Augenblick sind alle Kinder
mächtig stolz!
Die Übergangsphase findet ihren Ab-
schluss mit einem Reflektionsgespräch
zwischen Eltern und der/ dem neuen
Kindergartenbezugserzieher/in.
Diese Übergangsphase kann natürlich
an das Kind individuell angepasst wer-
den. Manche Krippenkinder beschließen
von ganz alleine, dass sie nicht mehr
in die Krippe wollen und lieber bei den
„Großen“ im Garten spielen möchten.
So wird die Eingewöhnung einfach ab-
gekürzt. So schnell kann es auch gehen.
Schön, dass ihr jetzt im Kindergarten
seid!
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten, St. Michael,
Frühlingstr. 5, Bruchhausen
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

FV Alemannia Bruchhausen
SSV Ettlingen I – FVA I 3:1 (0:0)
Die zahlreichen Zuschauer sahen zwar
am Donnerstag kein hochklassiges, da-
für ein kampfbetontes Derby, das der
SSV nicht unverdient gewann, in dem
der FVA mit etwas mehr Glück, Ent-
schlossenheit bzw. Abschlussstärke
aber einen Punkt hätte mitnehmen kön-
nen. Mehr auf www.fva-bruchhausen.de
Der FVA II unterlag nach eigentlich guter
erster Halbzeit und 1:0-Führung sang-
und klanglos mit 2:6 beim SSV II

FVGG Weingarten I – FVA I 2:2 (0:1)
Gegen wen, wenn nicht gegen DIE,
will man denn noch gewinnen ? Dies
werden sich nach dem Kellerduell in
Weingarten am Ende beide Lager ge-
fragt haben, denn das Spiel hatte zwei
grundverschiedene Halbzeiten, in denen

je eine Mannschaft phasenweise deutli-
che Bewerbungssignale in Richtung A-
Klasse setzte.
War dies in Halbzeit 1 der offensiv harm-
lose Gastgeber, so tat es zwischen der
46 und 76. Minute der FVA, der einen
beinahe schon geschlagenen Gegner
wieder aufbaute und am Schluss fast
froh sein musste, wenigstens noch einen
Punkt in Unterzahl gerettet zu haben.
Der FVA war von Beginn an die bessere
Mannschaft und ging früh durch Marcel
Hausmann (6.) in Führung. Danach hat-
te man bis zur Pause durch Reichert,
Hausmann und Battaglia 3 weitere Rie-
senchancen. Die FVA Defensive stand
bis dahin sicher, die jedoch total verlo-
ren ging mit der verletzungsbedingten
Auswechslung von Max Biedermann zur
Pause. Zwischen den Mannschaftstei-
len taten sich erheblich Lücken auf, die
Weingarten nun mit einfachsten Mitteln
nutzen konnte. Der FVA fand keinen Zu-
griff mehr und so war das 1:1 nach
einem berechtigten Foulelfmeter die lo-
gische Folge (53). Wenig später setzte
M. Mayer einen Kopfball knapp dane-
ben. Besser machten es die Gastgeber,
die in der 63. Minute das hilflose Ab-
wehrverhalten des FVA zum 2:1 nutzten.
Nachdem auch noch Pascal Kauffeld
nach einer Notbremse vom Platz ge-
stellt wurde, schien das Spiel verloren
zu gehen, zumal einigen FVA Spielern
auch noch die Donnerstagspartie in Ett-
lingen (weshalb eigentlich Donnerstag ?)
in den Beinen zu stecken schien, doch
ein Geniestreich von Nico Reichert nach
schönem Pass von Nico Linder führte
zum Ausgleich, nachdem kurz vorher ein
Kopfball der Gastgeber knapp sein Ziel
verfehlt hatte. Fast im Gegenzug das 3:2
für die Fvgg. doch war man in Überzahl
zu verspielt.
Dem Schiri schien das Match jedoch zu
gefallen, denn er ließ 6 Minuten nach-
spielen und tatsächlich hatte der FVA in
der 94. Minute noch die Riesenchance
zum Sieg, nutze diese aber nicht, so
dass unter dem Strich ein Unentschie-
den stand, das man sich auf FVA Seite
selbst zuzuschreiben hat.

Der FVA II kam mit einem 3:2-Erfolg zu
seinem ersten Dreier in dieser Saison.
Marius Trautmann, Raphael Gerhard und
Patrick Heinz trafen zu diesem wich-
tigen Erfolg und belohnten die Mann-
schaft für ihre Moral, den 1:2-Rückstand
noch drehen zu wollen.
Vorschau: Samstag, 12.09
15.00 Uhr: FV Wössingen II – FVA II
17.00 Uhr: FV Wössingen I – FVA I

Letzter Hinweis zu gemieteten Boxen/
Tischen Oktoberfest
Es wird letztmals darauf hingewiesen,
dass die gemieteten Boxen/Tische bis
zum 11.9. zu bezahlen sind. Ansons-
ten erlischt die Reservierung und die
Boxen/Tische werden weiter vermietet.
0151/ 57614761 beim Festausschuss.

Freiwillige Helfer und Bedienungen
gesucht
Für das Oktoberfest vom 25. - 27.9. benö-
tigt der FVA noch dringend Helfer/-innen.
Unterstützen auch Sie Ihren FVA und
melden Sie sich unter 0151/ 57614761
beim Festausschuss. Ebenso benötigen
wir noch einige freundliche und fleißige
Bedienungen, die sich ebenfalls unter
o.a. Nummer melden können.

Einladung zum Wirtshaussingen
Am Donnerstag, 17.9. von 19 – 22 Uhr,
findet in der FVA Vereinsgaststätte „Zum
Badner“ wieder das inzwischen sehr
beliebte Wirtshaussingen statt. Zu den
Klängen des Duos Bechtel und Jung
kann man in geselliger Runde und un-
gezwungener Atmosphäre bekanntes
deutschen Liedgut pflegen bzw. singen.
Schauen Sie doch einfach mal herein, der
Eintritt ist frei. Sie brauchen nur etwas
gute Laune, Geselligkeit, ihre Stimme und
müssen auch kein „Profisänger“ sein.

Freizeitspieler
Die Freizeitspieler treffen sich ab dieser
Woche donnerstags bereits ab 17.30
Uhr, um vor der Dunkelheit noch ausrei-
chend Zeit zum Spielen zu haben.

Musikverein Bruchhausen
Musikproben
Die Blättchen eingeweicht, die Züge ge-
fettet und die Ventile geölt, denn es geht
schon wieder los. Die ersten Proben nach
unserer wohlverdienten Sommerpause
finden für unser Blasorchester am Don-
nerstag, 10. Sept., um 20 Uhr und für
unsere Jugendkapelle am Dienstag, 15.
Sept., um 18:15 Uhr im Vereinsheim statt.

Bruchhausener Kelterfescht
„Traditionelles Fest - in traditioneller
Umgebung“ Am Samstag, 12. Septem-
ber veranstaltet der Musikverein ab15Uhr
sein „Kelterfescht“ in der Kleinschen
Kelter in der Frühlingstr. 13 gegenüber
der Sparkasse. Deftige Hausmannskost
wie hausgemachter Flammkuchen aus
dem Holzofen, Schupfnudeln mit Sauer-
kraut oder auch selbstgemachte Waffeln
und Popcorn unserer Jugendabteilung,
runden unser Essenangebot ab.
Gegen den „Durscht“ oder zu einer defti-
gen Mahlzeit gibt es Rothaus-Biere frisch
vom Fass, beste badische Weine, aber
auch original Frankfurter „Äppelwoi“, al-
koholfreie Getränke sowie frisch gepress-
ten Apfelsaft aus der Kelter. Selbstver-
ständlich können Sie den Apfelsaft auch
mit nach Hause nehmen. Bringen Sie
deshalb entsprechende Flaschen oder
Behälter mit. Um 17 Uhr gibt es die
beliebte Vorführung der „Kelter“. Natür-
lich darf auch die Musik nicht fehlen. Ab
18 Uhr unterhalten Sie der Musikverein
Durmersheim und die „Original Pfälzer
Blasmusikanten“ aus Neuburg mit flot-
ter Blasmusik. Wir freuen uns auf Sie!
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Nachruf zum Tode von Josef Müller

Josef Müller
08.02.1932 -
07.08.2015
Der Musikverein
Bruchhausen e.V.
trauert um seinen
ehem. Musiker
und 2. Vorsitzen-
den

Ehrenmitglied Josef „Seppl“ Müller.
Josef spielte von 1948 - 2014 das Flü-
gelhorn, war seit 1973 Verwaltungsmit-
glied, von 1974 - 1986 2. Vorsitzen-
der und von 1990 - 2012 Kassenprüfer.
Beim Kirchenkonzert 2013 wurde Josef
von Verbandspräsident Weber die BVK-
Sonderehrennadel für 65-jährige Aktivi-
tät verliehen. Bereits 2001 erhielt er die
Landesehrennadel Baden-Württemberg
für seine Verdienste um die Blasmusik
und Völkerfreundschaft.

Auch nach seinem Ausscheiden aus der
Verwaltung war Josef ein unermüdlicher
Helfer. Der Bau unseres Vereinsheimes,
die Pflege unserer Außenanlagen sowie
zahlreiche Vereinsfeste waren nicht zu-
letzt mit seiner Hilfe möglich - und ein
Musikfest, das war seine feste Über-
zeugung, das nicht mit Birken geziert
war, war auch irgendwie kein richtiges
Musikfest. Über viele Jahre war Josef
unser ältester Musiker und es machte
ihm Freude, zusammen mit seinen jün-
geren Musikkameraden zu musizieren.
Das Schöne an der Blasmusik ist doch,
so sagte er einmal, dass Jung und Alt
zusammen einem gemeinsamen Hobby
nachgehen können. Es machte ihn stolz,
dass seine beiden Enkel Michael und An-
dreas im Verein spielen. Auch nach sei-
nem Ausscheiden aus dem Blasorches-
ter war Josef seinen Musikkameraden
immer noch eng verbunden. So war er
eine Woche vor seinem überraschenden
Tod auf dem „Sommerabschlussfest“ mit
dabei, bei dem auch das Foto entstand.
Noch am Abend seines Todes übergab
Josef unserem Ehrenvorsitzender Becker
eine Kiste mit alten Urkunden, Medail-
len und Zeitungsberichten für das MVB-
Archiv. Man sprach über alte Zeiten und
freute sich auf das „Kelterfescht“. Dann
verabschiedete man sich in den Som-
merurlaub - nicht ahnend, dass es dies-
mal ein Abschied für immer sein würde.
„Wir werden Josef stets ein ehrendes
Angedenken bewahren und so in Erin-
nerung behalten wie er uns immer be-
gegnete - als einen hilfsbereiten, lebens-
frohen und guten Musikkameraden“ so
Vorsitzender Klein zum Abschluss seiner
Trauerrede. Das Blasorchester umrahmte
die Trauerfeier und verabschiedete sich
musikalisch mit „Ich hatt‘ einen Kame-
raden“.

Auftritt Blasorchester
Am kommenden Sonntag, 13. Sept.,
geht es für unsere Musikanten wieder
zur „Hagsfelder Kerwe“. Traditionell
spielen wir hier ab 11 Uhr den „Früh-
schoppen“ nach dem ökumenischen
Gottesdienst auf der Festmeile.
MVB im Internet
Alles über Auftritte, Veranstaltungen,
Vereinsinfos finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de

Tag der offenen Tür
am 19. September ab 11:30 Uhr

Am Samstag, 19. September um 11.30
Uhr öffnen sich die Tore der Freiwilligen
Feuerwehr Abt. Bruchhausen zum traditi-
onellen Tag der offenen Tür in der Rat-
hausstraße 14. Es bietet sich Ihnen wieder
die Gelegenheit, sich über die Aufgaben
und die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr
Abt. Bruchhausen zu informieren.
Auch in diesem Jahr werden wir wieder
für unsere kleinen Gäste eine Spielstra-
ße aufbauen, die von 12 bis 14 Uhr und
von 16 bis 18 Uhr von der Jugendfeuer-
wehr betreut wird.
Der Florians-Dreikampf der örtlichen
Vereine um den Wanderpokal der Frei-
willigen Feuerwehr Abt. Bruchhausen
startet zur gewohnten Zeit um 14 Uhr.
Für das leibliche Wohl werden wir wie im-
mer bestens sorgen. Unsere kulinarischen
Köstlichkeiten, wie Maultaschen/Schnitzel
mit selbstgemachtem Kartoffelsalat, sowie
einem frisch gezapften Florians-Bier (And-
reas Bräu), werden Sie verwöhnen.
Der Förderverein lädt Sie zu selbstgeba-
ckenen Torten und Kuchen sowie zu Kaf-
feespezialitäten ins Cafe-Froschbach ein.
Zum Abschluss des Abends haben Sie
die Gelegenheit die fruchtig-spritzigen
Cocktails unserer Bar zu probieren.
Die Freiwillige Feuerwehr Abt. Bruch-
hausen freut sich auf Ihren Besuch.
www.ff-bruchhausen.de

Feuerwehrförderverein
Die Feuerfrösche
Das tolle Event zum Tag der deutschen
Einheit Pulled Pork – all you can eat
Am Samstag, 3. Oktober, gibt es beim
Feuerwehrförderverein „Die Feuerfrö-

sche“ Bruchhausen e.V. zum Tag der
deutschen Einheit eine besondere Spe-
zialität.
Von 18 Uhr bis 20 Uhr (Einlass ab 17:30
Uhr) bieten wir Ihnen „Pulled Pork“ - so
viel Sie essen wollen – zum Preis von 10
Euro (Getränke werden extra berechnet).
Was ist Pulled Pork? Feinster Schwei-
nenacken wird 20 Stunden im Grill vor-
bereitet und bekommt anschließend
den „letzten Schliff“ im Smoker, wo das
Fleisch sein typisches Aroma annimmt.
Dieses Fleisch wird „zerrupft“ und in fei-
nen Stücken auf einem Fladenbrötchen
mit Coleslaw, einem amerikanischen
Kraut- und Karottensalat, sowie würzi-
ger Barbecuesauce serviert.
Konnten wir Ihnen den Mund wässrig
machen? Dann melden Sie sich schnell
an, denn unsere Kapazitäten in den
Räumlichkeiten des Feuerwehrhauses in
Bruchhausen sind leider begrenzt.
Schreiben Sie eine E-Mail an info@ffv-
diefeuerfroesche.de und teilen Sie uns
Ihren Namen und die Personenzahl mit
oder rufen Sie uns an, unter der Num-
mer 07243 / 597019. Wir werden Ihnen
dann das weitere Anmeldeverfahren er-
klären.

Pfennigbasar e.V.
Wir sagen DANKE!
Der Vorstand des Pfennigbasar e.V. sagt
allen Spendern ein herzliches „Dan-
keschön“, ebenso allen Helfern (siehe
auch unter der Rubrik „Vereine“.
Bei den Aufräumarbeiten wurde ein Hör-
gerät gefunden, dessen Besitzer sich
doch bitte bis 13. September bei Christa
Stauch, 07243/30 191 melden möchte.
Nach diesem Termin wird es dem Fund-
büro übergeben.

Ortsverwaltung
Einladung Kreuzweihe

Sonntag, 13. September um 11 Uhr
Kirche St. Dionysius Ettlingenweier
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Zu diesem nicht alltäglichen Ereignis la-
den wir ein.
Durch einen Sturmschaden und Mate-
rialverschleiß musste für den Kirchturm
ein neues Kreuz, Turmkugel und Wetter-
hahn angefertigt werden.
In der Sonntagmesse wird das Turm-
kreuz gesegnet und bleibt den ganzen
Tag zur Besichtigung aufgestellt.
Am Montag, Fest Kreuzerhöhung, wird
das Kreuz auf dem Kirchturm befestigt.
In die Turmkugel werden sowohl eine
Weihe- als auch eine Spenderurkunde
eingelassen. Wer sich mit einer Spen-
de für das neue Turmkreuz beteiligen
möchte, gebe diese mit Namen im
Pfarrbüro Bruchhausen oder in der Kir-
che St. Dionysius am Sonntag zwischen
12 und 17 Uhr ab, damit die Spender
bis Sonntagabend in der Spenderurkun-
de eingetragen werden können.
Wir laden herzlich zur Mitfeier des Seg-
nungsgottesdienstes ein und bitten
herzlich um eine Spende.

Kehrplan für September
Die große Kehrmaschine fährt am Mitt-
woch, 16. September, ihre Route, die
kleine Kehrmaschine am Mittwoch,
23. September.
Es wird gebeten, möglichst die Straßen
von parkenden Autos frei zu halten, da-
mit die Maschinen ungehindert arbeiten
und den gesamten Straßenbereich säu-
bern können.

Aktuell:
0962 Funktionsgymnastik,
Gesundheitsförderung durch vielseitige
Bewegung. Gezieltes Dehnen und Kräf-
tigen beeinflussen unseren Haltungs-
und Bewegungsapparat positiv.
montags 18.20 bis 19.20, Beginn: 14.9.,
13 Termine. Ettlingenweier, Bürgerhalle,
Vorraum.

0957 Hatha-Yoga,
Bewegung und Achtsamkeit
montags 19.30 bis 21.00 Uhr, Beginn:
21.9., 7 Termine, Ettlingenweier, Rathaus
Anmeldung:
www.vhs-ettlingen.de, vhs@ettlingen.de
Auskunft: Tel. 07243/94275

Erich Kästner-Schule
Schulbeginn für die Klassen 2 bis 4
Der Unterricht im neuen Schuljahr be-
ginnt am Montag, 14. September, um
8.30 Uhr. Die Kinder werden zunächst im
Klassenzimmer von ihren Lehrerinnen in
Empfang genommen. Um 8:45 Uhr fin-
det unser ökumenischer Schulanfangs-
Gottesdienst in der Kirche statt. Der ers-
te Schultag endet um 12.15 Uhr.

Erstklässler-Elternabend
Der erste Elternabend für Eltern der
Klasse 1 findet bereits am Dienstag,
15. September, um 20 Uhr statt.

Einschulungsfeier der Erstklässler
Für die Familien der künftigen Erstkläss-
ler findet am Donnerstag, 17. Septem-
ber, um 14 Uhr in der Kirche St. Dionysi-
us ein ökumenischer Gottesdienst statt.
Im Anschluss, um ca.14:30 Uhr, folgt die
Einschulungsfeier in der Schule, bei der
traditionell die Kinder der zweiten Klas-
se ein kleines Theaterstück vortragen
werden.
Danach verbringen die Erstklässler ihre
erste Unterrichtsstunde mit der Klassen-
lehrerin. In der Wartezeit sind Eltern und
Verwandte herzlich eingeladen sich bei
Kaffee und Kuchen zu entspannen.

Fußballverein Ettlingenweier

1. MANNSCHAFT
FVE - FC KIRRLACH 5:3 (1:0)
Torschützen: DAVID PITZ 2, SIMON
REVFI 1, VINCENT SCHMIDT 1, FLORIAN
DIRSCHERL 1
Ein klasse Spiel mit vielen Toren sahen
die zahlreichen Fans und Zuschauer.
Nach 10 Minuten gegenseitigen Abtas-
ten nahm der FVE das Spiel in die Hand
und drückte auf ein frühes Führungstor.
Unseren gut spielenden Spielführer SI-
MON REVFI konnte der Gegner in der
16. Spielminute nur mit einem Foulspiel
im Strafraum bremsen. Den fälligen Elf-
meter verwandelte REVFI eiskalt zur
1:0-Führung. Nach der Führung ver-
suchte der Tabellendritte FC Kirrlach mit
guten Vorstößen schnell den Anschluss-
treffer zu erzielen, doch unsere Abwehr
um Tormann DANIEL VOGEL stand im-
mer richtig. So spielte die ANSTETT-
TRUPPE ihre leichte Überlegenheit aus.
Mit diesem 1:0 ging es dann in die
Halbzeitpause.
Sofort nach Wiederanpfiff erzielte DAVID
PITZ nach schöner Vorlage von SIMON
REVFI das wichtige 2:0. Jetzt spielte
sich der FVE in einen Spielrausch. Nach
einem sehenswerten Spielzug über fünf
Stationen und genialer Vorlage wieder-
um von SIMON REVFI erhöhte VINCENT
SCHMIDT auf 3:0. Danach rollte An-
griff auf Angriff unter lautstarkem Beifall
des FAN-CLUBS und der Zuschauer auf
das gegnerische Tor. In der 60. Spiel-
minute folgte das nächste sehenswerte
Tor, mit einem genau von SEBASTIAN
DIRSCHERL platzierten Freistoß erzielte
DAVID PITZ mit einem Direktschuß die
4:0 Führung. Mit dieser Führung im Rü-
cken schaltete man einen Gang zurück
und wurde in der 62. und 81. Spielmi-
nute mit zwei Gegentreffer zum 4:2 be-
straft. Schon wie letzte Woche beim FC
Nöttingen kann man sich in dieser Liga
auch bei einer 4:0-Führung ein kurzzeiti-
ges Ausschnaufen nicht erlauben. Sofort
legte der FVE den Hebel wieder um und
drückte den Gegner an seinen Straf-
raum. Mit einem wuchtigen Kopfballtor
durch FLORIAN DIRSCHERL meldeten
sich unsere Jungs in der 85. Spielminute
zurück. Obwohl der FC Kirrlach mit dem

Schlußpfiff noch auf 5:3 verkürzte, war
der erste Heimsieg in der Landesliga
durch eine starke geschlossene Mann-
schaftsleistung hoch verdient.
Jetzt folgen zwei schwere Auswärts-
spiele. Bereits am kommenden Sonntag
muss die 1. Mannschaft des FVE zum
starken Gegner nach Kronau reisen.
Danach geht es am Freitagabend nach
Langensteinbach.
Mit der gleichen guten Leistung soll-
ten die ANSTETT-JUNGS bei den zwei
Auswärtsspielen etwas mit nach Hause
bringen.
Die 1. Mannschaft und der FVE hoffen
trotz der weiten Anreise nach Kronau
auf zahlreiche und lautstarke Unterstüt-
zung der FANS und ZUSCHAUER.

VORSCHAU
1. MANNSCHAFT
Sonntag, 13.09. um 15 Uhr
VFR KRONAU - FVE
Freitag, 18.09. um 19 Uhr
SV LANGENSTEINBACH - FVE
2. MANNSCHAFT
VFB GRÖTZINGEN - FVE II 2:1 (1:1)
Torschütze: DANIEL TOHN
VORSCHAU
2. MANNSCHAFT
Sonntag, den 13.09.2015 um 15.00 Uhr
FVE II - SpVgg DURLACH - AUE II
Samstag, den 19.09. um 14.00 Uhr
FVE II - SV VÖLKERSBACH

VORSCHAU
3. MANNSCHAFT
Sonntag, den 13.09. um 15 Uhr
SV N.K. CROATIA KARLSRUHE - FVE III

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Ettlinger Marktfest
Das letzte Wochenende im August zeig-
te sich dieses Jahr anlässlich des Markt-
festes in wohlmeinendem Sonnenschein.
Wie jedes Jahr erforderte der umfangrei-
che Stand des TTV Ettlingenweier eine
große Zahl fleißiger Helfer, vom Auf- und
Abbau über Einkauf, und Organisation
bis zum Ausschank und Grill gab es
reichlich zu tun, hatten doch viele Be-
kannte, Freunde, Fans wieder den Weg
zu uns gefunden. Jede helfende Hand
darf sich gewiß sein, dass ihr nicht nur
ein verdienter Dank zusteht, sondern
dass nach vorsichtiger Schätzung mit
einem guten Erlös dadurch unser Verein
wieder bessere Möglichkeiten hat, sei-
ne Mitglieder zu fördern. Ettlingen kann
stolz sein auf dieses Marktfest, es steht
weit über die Region hinaus in gutem
Ruf für Organisation und Gebotenes.

Goldene Spielernadel für Armin Keller
Fast 20 Jahre war er Sportwart in den
Anfängen des Vereins und konnte so
einige Weichen für unsere Mannschaften
stellen, die quasi als „Frischgebackene“
unter den Karlsruher Vereinen sich ihren
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Platz erobern wollten. Jetzt nach weite-
ren mehr als 10 Jahren und immer noch
aktiver Stammspieler wurde Armin Keller
vom Badischen Tischtennisverband mit
der „Spielernadel in Gold“ geehrt. Unser
Bild zeigt A.Keller (links) beim Empfang
von Urkunde und Nadel durch unseren
1. Vorsitzenden M.Buchmüller (rechts)

30 Ettlinger Stadtmeisterschaften
im Tischtennis
Letztes Wochenende wurden in der
Bürgerhalle die 30. Ettlinger Stadtmeis-
ter-schaften vom TTV Ettlingenweier
1980 e.V. ausgetragen. Waren es der
unerwartete Sonnenschein oder Paral-
lelveranstaltungen, auf jeden Fall hät-
te der Gastgeber zahlenmäßig deutlich
mehr Wettkämpfer unterbringen können.
Trotzdem war die Bandbreite gefächert,
von Kreisklasse bis Badenliga war alles
vertreten und alle drei Ettlinger Vereine
waren am Samstag anwesend.
Die Ergebnisse der einzelnen Konkur-
renzen in der Reihenfolge des Ablaufs:
Herren C
1. Jörg Scheurer, 2. Armin Keller 3. Mat-
thias Dihlmann.
Herren B
1. Matthias Buchmüller, 2. Martin Lumpp,
3. Jonas Hansert punktgleich mit
3. Armin Maurer
Herren A
1. Norman Schreck,
2. Jonas Hansert
3. Matthias Buchmüller
Herren Doppel
1. Norman Schreck / Jörg Scheurer
2. Adrian Grotz / Armin Keller
3. Jonas Hansert / Michael Rutschmann
3. Matthias Buchmüller / Matthias Dih-
lmann
Herren Senioren
1. Thomas Dantes
2. Martin Lumpp
3. Jörg Scheurer
Weitere Konkurrenzen wurden mangels
Teilnehmern nicht ausgespielt.

Pfennigbasar e.V.
Wir sagen DANKE!
Der Vorstand des Pfennigbasar e.V. sagt
allen Spendern ein herzliches „Dan-
keschön“, ebenso allen Helfern (siehe
auch unter der Rubrik „Vereine“.

Bei den Aufräumarbeiten wurde ein Hör-
gerät gefunden, dessen Besitzer sich
doch bitte bis 13. September bei Christa
Stauch, 07243/30 191 melden möchte.
Nach diesem Termin wird es dem Fund-
büro übergeben.

Ortsverwaltung

Sitzung Ortschaftsrat
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates
Oberweier findet am Donnerstag,
17. September 2015 um 19 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Oberweier
statt.

TAGESORDNUNG
1. Bebauungsplan „Gässeläcker“; Stel-

lungnahme des Ortschaftsrates zur
Abwägung eingegangener Stellung-
nahmen und Satzung

2. Beschlussfassung über die Verga-
be von Straßennamen im Baugebiet
„Gässeläcker“

3. Öffnungszeiten Häckselplatz
Oberweier 2016

4. Bekanntgaben
5. Verschiedenes
Zu Beginn der Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt.
Die interessierte Bevölkerung ist hierzu
herzlich eingeladen.
gez.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

TSV Oberweier

Abt. Gymnastik
Die Sommerferien gehen zu Ende, die
Turnhalle bleibt aber am 14.9. wegen
einer Schulveranstaltung für uns ge-
schlossen.
Unsere Übungsstunden beginnen wie
folgt:
Fitnessgymnastik
(G. Baumgartner, Tel. 3 58 88 98)
Dienstag, 15.9., 18:30 - 19:30 Uhr
Mittwoch, 16.9., 18:30 - 19:30 Uhr

Rücken aktiv
(A. Hasselbusch, Tel. 5 96 50)
Montag, 21.9., 18 – 19 Uhr

Beckenboden-Training
(S. Wagner-Lumpp, Tel. 9 04 92)
Montag, 28.9., 19:30 - 20:30 Uhr

TSV Oberweier AH- SSV Ettlingen AH 4:6
Am Freitag, 4. September, empfing der
TSV die Gäste aus Ettlingen zu seinem
5. Spiel in diesem Jahr. Die Vorausset-
zung für ein schönes Derby schien gut,
da fast alle Spieler an Bord waren. Doch
mit Anpfiff war die Euphorie schnell
verflogen. Die Gäste übernahmen das

Spiel und beim Gastgeber lief überhaupt
nichts zusammen. Schlechtes Abwehr-
verhalten und Pech führten dazu, dass
man schnell mit 0:3 hinten lag. Es dau-
erte lange, bis man sich einigermaßen
gefangen hatte und selbst Akzente set-
zen konnte. R. Jadüschke und M. Kalk-
brenner konnten auf 2:3 verkürzen. Dies
war auch gleichzeitig der Halbzeitstand.
In der Pause war es verdächtig still,
Schuldzuweisungen blieben aus, da sich
jeder in der Verantwortung sah. In der
2. Halbzeit ging es aber leider genau so
weiter. Die Fehlpässe häuften sich er-
neut und man lief dem Gegner weiterhin
hinterher. So war es nicht verwunderlich
dass der SSV auf 2:6 davon zog. Bei
der hohen Führung unterliefen nun aber
auch den Gästen Flüchtigkeitsfehler,
die M. Kniesel und M. Kalkbrenner zum
4:6 verwerten konnten. Dies war auch
gleichzeitig der Endstand.
Der TSV hat dieses Spiel auch in dieser
Höhe verdient verloren. Da jeder weiß,
dass so ein Spiel mal passieren kann, ist
Wiedergutmachung angesagt.
Am Samstag, 12. September, empfängt
der TSV zu seinem letzten Spiel in die-
sem Jahr die AH vom ASV Wolfarts-
weier. Offizieller Spielbeginn ist 17 Uhr.
Da jedoch die Senioren vom TSV zur
gleichen Zeit ein Heimspiel haben, sind
Änderungen zwecks Anstoßzeit und evtl.
dem Austragungsort möglich.

Kinderturnen
Hallo Kinder, hallo Eltern,
am Donnerstag, 17. September, beginnt
wieder das Kinderturnen zu den ge-
wohnten Zeiten.
Kindergartenkinder (ab 3 Jahre):
15 - 15.45 Uhr
Eltern – Kind – Turnen: 15.45- 16.30 Uhr
Vorschulkinder: 16.30- 17.15 Uhr
1. + 2. Klasse: 17.15- 18 Uhr
Es freut sich Eure Ritalena!

TSV Oberweier - SpVgg Söllingen 0:2
Der Haberacker- Elf stand der erste gro-
ße Brocken dieser Saison bevor. Nach-
dem sie die ersten drei Saisonspiele für
sich entscheiden konnte, kamen die am-
bitionierten Söllinger zum Härtetest.
Gleich zu Beginn wurden die TSV
Mannen förmlich überrannt. Folgerich-
tig musste Torsteher Herrmann in der
14. Minute das erste Mal hinter sich
greifen. Der erste Rückstand der Sai-
son war allerdings auch Weckruf für die
„Haberäckler“. Von nun an konnten sie
den favorisierten Söllingern Paroli bie-
ten. Das Spiel wurde sehr ruppig ge-
führt, weswegen der gut leitende Schiri
des Öfteren den gelben Karton ziehen
musste.
In der zweiten Hälfte wollte man das Er-
gebnis egalisieren, um mit einem Punkt
die Tabellenführung halten zu können.
Die Mannschaft kombinierte deutlich
besser als zuvor, nur leider gelangte
die Offensive nur selten in die gefähr-
liche Zone der gut stehenden Gäs-
te. Das Engagement war niemandem
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abzusprechen. In der Nachspielzeit
bekam die Haberacker- Elf mit dem
Schlusspfiff das 0:2.
Alles in allem ein verdienter Sieg für die
Gäste, jedoch kein Beinbruch für uns!
Am kommenden Samstag, 12. Sept., um
17 Uhr wird das dritte Heimspiel in Folge
ausgetragen. Bei einem Sieg mischt der
TSV weiterhin im Ligaprimus mit.

3 Spiele - 3 Siege - Tabellenplatz 2
TSV Oberweier II 4:1 FV Grünwinkel II
(0:0)
(Oberweier) Die „Zwote“ um Coach
Lang hat auch ihr drittes Saisonspiel ge-
wonnen und steht nun hinter dem TSV
Schöllbronn II auf dem zweiten Tabellen-
rang. Beim souveränen wenngleich nicht
überragenden Heimsieg trafen Amodio
(2x), Bomber Ali Bugdaykesen sowie der
Mann des Spiels Martin Duc.
Das Ergebnis 4:1 klingt am Ende zwar
souverän, spiegelt aber den Spielverlauf
nicht 100% korrekt wider. Vor allem in
der ersten Halbzeit hatte das Perspektiv-
team erhebliche Probleme und musste
sich gleich mehrmals bei Aushilfstorwart
C. Ebser bedanken, dass man nicht mit
einem Hintertreffen in die Halbzeitpause
ging. Die Halbzeitansprache von Coach
Fabian Lang trug allerdings Früchte,
denn der Auftritt der Jungs in der zwei-
ten Hälfte war um einiges besser. Die
wenigen Zuschauer konnten sich nach
90 Minuten über den dritten Sieg im
dritten Spiel freuen.
Ausblick: Am kommenden Sonntag ge-
nießt die „Zwote“ erneut einen spielfrei-
en Tag bevor man eine Woche später,
am 20. Sept., seine Visitenkarte bei der
Reserve des Sportclubs Neuburgweier
hinterlegen wird.

Gelungenes Fahrerfest
bei den Kutschenfreunden

Auch wenn sich das Bilderbuchwetter
auf dieses Festwochenende verabschie-
det hat, so waren zumindest die Pferde
über die kühleren Temperaturen froh.
Am Samstag bildete der Fassanstich,
durchgeführt von Landtagskandida-
tin Christine Neumann mit „Hausherr“
Martin Breunig sowie die symbolische
Neupflanzung eines Baumes (gespen-
det von Gartenbau Ring) für die Aktion
„900 Bäume für 900 Jahre Oberweier“
den Auftakt für zwei abwechslungsrei-
che Festtage.

Die Jugendmeisterschaft, in diesem Jahr
auf dem Hindernisparcours unterwegs,
entschied Johanna Breunig knapp vor
Laura Rothweiler für sich. Auf den wei-
teren Plätzen: Annalouisa Schneider, Le-
onie Rauenbühler, Lisa Knam und Celine
Nock. Die gefahrene Quadrille mit den
Vereinsgespannen leitete dann zum ge-
mütlichen Teil des Abends über.
Am Sonntagmorgen füllte sich der Fahr-
platz zusehends: rund 70 Reiter und
10 Gespanne fanden sich im Rahmen
des Sternrittes und der Sternfahrt ein
und durften den verdienten Bügeltrunk
und die Festschleife in Empfang neh-
men. Wie in den Vorjahren wurde Pfarrer
Merz direkt nach der Messe abgeholt
und führte die Pferdesegnung in würdi-
gem Rahmen durch. Die anschließenden
Reiterspiele verlangten den Startenden
einiges an Geschicklichkeit ab, die ge-
stellten Aufgaben wurden aber durch-
wegs gut bewältigt. Jeannine Weiss aus
Durmersheim durfte sich hier als Erste
von insgesamt 18 Reitenden ausrufen
lassen. Auf dem Kegelparcours konn-
te sich Andreas Müller vor Laura Ro-
thweiler behaupten. Axel Fischer, MdB,
überbrachte persönliche Grüße und äu-
ßerte seine Wertschätzung für die Ver-
einsarbeit. Ebenfalls statteten Elisabeth
Führinger, OV Ettlingenweier und Wolf-
gang Noller, OV Bruchhausen dem Fest
einen Besuch ab.
Schlag auf Schlag ging es dann im
Schauprogramm weiter: die attraktive
Kombination von Springreiten und Fah-
ren zeigten vier Zweierteams beim Jump
und Drive mit Sprüngen über vier Hinder-
nisse und anschließender Fahrt des Ge-
spannes durch einen kurzen Hindernisp-
arcours. Die erfolgreiche Westernreiterin
Lisa Siegwarth zeigte beeindruckend die
Arbeit mit ihrem neuen Pferd: ruhig und
vor allem über Körpersprache zeigten
die beiden vom Boden aus und unter
dem Sattel, wie fein diese Pferde aus-
gebildet werden. Einen gerittenen Pas
de deux durften die Zuschauer danach
genießen: zwei Friesen mit ihren stilvoll
gekleideten Reiterinnen Nicola Herr und
Stefanie Schmidt zeigten eine harmoni-
sche Darbietung. Gleich acht Gespanne
fuhren auf für die Einspänner Quadrille,
und trotz kurzfristiger Umstellung zeig-
ten die Vereinsfahrerinnen und Vereins-
fahrer ein tolles Schaubild unter der Lei-
tung von Trainer Andreas Müller. Einen
Sprung machte es dann wieder zu den
Mini-Shetties von Nicola Herr und Kim
Krautschneider, die auf sympathische
Weise zeigten, zu was auch „die Klei-
nen“ fähig sind. Einiges aufzubauen galt
es dann für Vielseitigkeitsreiterin Anke
Lehmann. Dass dies neben normalen
Hindernissen eben auch Sprünge über
Strohballen, Tischgarnituren und Tonnen
bedeutet, war interessant anzuschauen.
Unter dem Sattel diesmal Ronaldo, der
erst seit einiger Zeit in dieser Disziplin
unterwegs ist. Gegenseitiges Vertrauen
wurde hier erkennbar, denn jeder Durch-

gang zeigte eine Steigerung. Der Renn-
galopp zum Verlassen der Bahn durfte
natürlich nicht fehlen. Ruhiger wurde
es dann wieder bei der Voltige des RV
Ötigheim. Hier muss das Pferd ruhig
und gleichmäßig laufen, damit die ge-
zeigten Übungen gut gelingen. Dies war
der Fall bei der sympathischen Gruppe
von fünf erfahrenen Jugendlichen. Den
Abschluss bildeten traditionsgemäß die
verschiedenen Gespanne des Vereines:
Planwagen, Ländliche Anspannung, Ma-
rathonkutsche und Fahrschulwagen sind
des öfteren bei uns in der Region auf
den Straßen unterwegs. Andreas Mül-
ler stellte kurzerhand sein Tandem vor,
das vor allem früher für die Fahrt zur
Jagd verwendet wurde. Das Vorderpferd
wurde dann ausgespannt und zur Jagd
geritten. Der Schnellste auf dem Platz
war aber Gustav Schäfer mit seinem
Schimmelgespann vor dem Römerwa-
gen. Die spontane Mitfahrt der Schrei-
benden war nicht eingeplant – und ja,
es war spannend.
Rege genutzt wurden während des
Nachmittags das Angebot für das be-
liebte Ponyreiten und die Kutschfahrten.
Hufschmied Harry Göring überraschte
die Kinder mit kleinen Kunstschmiede-
objekten und zeigte auch den Beschlag
am Pferd selber. Die Pfadfinder boten
ihre beliebten Spielestationen an und
das DRK verzeichnete regen Zuspruch
beim Loseverkauf. Die Rettungssanitäter
blieben zum Glück arbeitslos. Die Ver-
pflegungsteams am Getränkestand, in
der Küche und in der Cafeteria hatten
alle Hände voll zu tun und durften ver-
dientermaßen Lob entgegennehmen.
Die Kutschenfreunde danken herzlich:
Den teilnehmenden Pferdefreunden von
Sternritt, Sternfahrt und Spielen.
Den Akteuren des Schauprogramms,
Ihr wart Spitze: Feuerwehr Oberweier,
DRK OV Bruchhausen, Pfadfinder, Huf-
schmied Harry Göring. Kutschfahrern
Gespann Breunig, Gespann Dittrich,
Gespann Bayrhof. Familie Nell für viele
gelaufene Ponyreit(kilo)meter.
Unseren Sponsoren sowie den vielen
fleißigen Helferinnen und Helfern vor,
während und nach dem Fest.
Insbesondere bedanken wir uns bei Ih-
nen, liebe Festbesucherinnen und Fest-
besucher, denn Ihre Anwesenheit und
Begeisterung ist der Ansporn für uns, im
nächsten Jahr wieder ein tolles Fahrer-
fest auf die Beine zu stellen!
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Vereinsausflug
Dieser findet am Sonntag, 25. Oktober,
statt. Ziel ist die Domstadt Speyer. Um
9 Uhr ist Abfahrt (Fahrgemeinschaft) am
Marktplatz. Von hier aus geht es zur
Schiffsanlegestelle im Rheinhafen Karls-
ruhe. Mit dem Fahrgastschiff „Karlsruhe“
geht es nach Speyer.
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Hier sind 4 Stunden Aufenthalt vorgese-
hen. Diese können zur Besichtigung des
UNESCO Weltkulturerbes Speyrer Dom
oder dem SEA-Life (Unterwasserwelt in
Riesenaquarien) genutzt werden. Am 25.
Oktober ist in Speyer verkaufsoffener
Sonntag. Der Ausklang findet auf dem
Schiff statt. Ankunft am Rheinhafen ist
gegen 22 Uhr vorgesehen. Die Anmel-
dung ist unbedingt erforderlich. Sie er-
folgt beim Vorsitzenden Mario Petzold,
Tel.Nr. 9725, dort auch Information über
den Fahrpreis. Die Anmeldung erfolgt
nach Zahlung des Fahrpreises.

Kartoffelfest
Der Obst- und Gartenbauverein Oberwei-
er führt das traditionelle Kartoffelfest am
Freitag, 18. September, ab 16 Uhr auf
dem Platz vor der Waldsaumhalle durch.
Eingeladen sind hierzu alle Kinder der
Grundschule und des St.-Raphael-Kin-
dergartens Oberweier mit ihren Lehrern
und Lehrerinnen sowie den Erzieherin-
nen und die Eltern und Omas und Opas.
Dieses Jahr gibt es noch mehr Kartof-
felpuffer mit Apfelbrei und Folienkartof-
feln aus dem Holzfeuer mit Bibbeleskäs
sowie Steckenbrot. Außerdem wird ge-
zeigt, wie aus Äpfeln Saft gemacht wird.

Pfennigbasar e.V.
Wir sagen DANKE!
Der Vorstand des Pfennigbasar e.V. sagt
allen Spendern ein herzliches „Dan-
keschön“, ebenso allen Helfern (siehe
auch unter der Rubrik „Vereine“).
Bei den Aufräumarbeiten wurde ein Hör-
gerät gefunden, dessen Besitzer sich
doch bitte bis 13. September bei Christa
Stauch, 07243/30 191 melden möchte.
Nach diesem Termin wird es dem Fund-
büro übergeben.

Städtischer Kindergarten

Flohmarkt
für Kinderbekleidung und Spielsa-
chen des städtischen Kindergartens
Ettlingen-Schluttenbach in der Fest-
halle Schluttenbach
Sonntag, 13. September 14 - 16 Uhr
mit Kaffee - Kinderbetreuung - Kuchen

TV Schluttenbach

Abt. Faustball
Die Senioren M55 wollen es nochmal
wissen!!! Deutsche Meisterschaft am
kommenden Wochenende
Die Faustballer M55 des TV Schlutten-
bach haben sich nach intensiver Vor-
bereitung und mit konstanter Leistung

als Westdeutscher Meister zur Endrun-
de der Deutschen Senioren-Faustball-
Meisterschaft in Lüneburg/Bardowick
qualifiziert. Am 12. und 13. September
kämpfen sie bereits zum beeindrucken-
den 25. Mal um die Deutsche Meis-
terschaft. Nach dem herausragenden
letzten Jahr (Deutscher Meister in Feld
UND Halle) wird natürlich hochmotiviert
die Titelverteidigung angestrebt.

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendetermin Schöllbronn
Montag, 14. Sept., 15:30 - 19 Uhr
DRK-Heim, Moosbronner Str. 62. Nähere
Informationen siehe unter Schöllbronn.

Pfennigbasar e.V.
Wir sagen DANKE!
Der Vorstand des Pfennigbasar e.V. sagt
allen Spendern ein herzliches „Dan-
keschön“, ebenso allen Helfern (siehe
auch unter der Rubrik „Vereine“).
Bei den Aufräumarbeiten wurde ein Hör-
gerät gefunden, dessen Besitzer sich
doch bitte bis 13. September bei Christa
Stauch, 07243/30 191 melden möchte.
Nach diesem Termin wird es dem Fund-
büro übergeben.

Ortsverwaltung
Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Schöllbronn findet am
Mittwoch, 16. September 2015, um
19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Schöllbronn statt.
Tagesordnung:
TOP 1: Fragen, Anregungen und Be-

kanntgaben der Bürger/innen.
TOP 2: Information über erteilte Bauge-

nehmigungen.
TOP 3: Häckselplatz: Beschlussfassung

über die Öffnungszeiten 2016.
TOP 4: Bekanntgabe der Ergebnisse von

Geschwindigkeitsmessungen.
TOP 5: Sonstige Bekanntgaben

der Verwaltung.
TOP 6: Fragen und Anregungen

der Ortschaftsräte.

Die interessierte Bevölkerung ist zu
dieser Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Montag, 14. September
14:30 Uhr Es treffen sich die Damen der
Handarbeitsgruppe in geselliger Runde.
Dort werden Handarbeiten gefertigt, die

nach Fertigstellung an eine soziale Ein-
richtung weitergegeben werden. Woll-
spenden werden jederzeit gerne entge-
gengenommen.

Dienstag, 15. September
9:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 16. September
18 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 24
Wenn erforderlich wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
gegeben. Für Geübte ist eine zweite
Gruppe auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gmarschar@arcor.de

VHS

Maria-Luise Wipfler, Tel.: 07243/20226
(auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de
O1012 Zeichnen von Porträts,
menschliche Figuren, Körperstudien
- Unterricht in der Kleingruppe -
Samstag, 14. Nov., 9:30 - 13:30 Uhr
Schöllbronn, Weierersaal, Weierer Straße 2

Johann-Peter-Hebel-Schule

Schulbeginn für die Klassen 2-4
Der Unterricht im neuen Schuljahr be-
ginnt am Montag, 14. September um
8.30 Uhr und endet um 12.05 Uhr. Um
9.30 Uhr findet in der Kirche ein ökume-
nischer Gottesdienst statt. Der Schul-
gottesdienst am Mittwoch entfällt in die-
ser Woche.

Infoabend für die Eltern
der Schulanfänger
Zur Erinnerung: Am Dienstag, 15. Sep-
tember sind die Eltern der Schulanfän-
ger eingeladen zu einer Infostunde rund
um den Schulstart ihrer Kinder. Beginn
ist um 19.00 Uhr im Klassenzimmer im
Pavillon.

Einschulung der Schulanfänger
Die Einschulungsfeier für die neuen
Erstklässler findet am Donnerstag, 17.
September um 16.00 Uhr in der Turn-
halle statt. Im Anschluss treffen sich die
Schulanfänger mit ihrer Klassenlehrerin
im Klassenzimmer zu ihrer ersten Unter-
richtsstunde. Der Förderverein sorgt in
dieser Zeit für eine Bewirtung der Eltern.
Wir wünschen allen Kindern und ihren
Familien einen guten Start in das neue
Schuljahr.
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TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
TSV Schöllbronn - TSV Pfaffenrot 1:1 (1:1)
- Keeper Heckenbach hält den Punkt an
der Mittelbergstraße
Aufstellung: Sascha Heckenbach, Jean-
Claude Sewonou, Patrick Welle (67.
Manuel Lumpp), Julian Rebholz, Tobi-
as Müller, Martin Herrmann, Ali Kul (46.
Marius Merkle), Christian Wipfler, Robin
Wipfler, Venhar Temel, Niko Schaudt (76.
Patrick Hornitschek)
In einer absolut fair geführten Begeg-
nung, in der sich nach einem kurzminü-
tigen Abtasten für die Heimelf die erste
Tormöglichkeit eröffnete, übernahmen die
Gäste mit zunehmender Spieldauer das
Spielgeschehen, wobei sie im Vorwärts-
gang immer für Gefahr sorgten. Dem
Team von Trainer Patrick Welle gelang
nicht der ersehnte zweite Heimsieg und
es musste schon nach acht Spielminu-
ten einem Rückstand hinterherlaufen. Die
Stegbachelf fand besser zum Spiel und
drängte auf den zweiten Treffer. Doch
die Chancen wusste Heckenbach zu
vereiteln. So fiel dann auch unser Aus-
gleich etwas unerwartet, als zunächst ein
langer Ball unseres Trainers beim Geg-
ner landete, Niko Schaudt sich diesen
zurückeroberte und seinen Sturmführer
bediente und Julian Rebholz zirkelte die
Kugel ins lange Tordreieck. Im zweiten
Spielabschnitt wurde die Begegnung
dann wesentlich ausgeglichener und es
eröffneten sich auch für die Heimelf die
nötigen Möglichkeiten das Spiel für sich
zu entscheiden, aber die Großchancen
boten sich Gästeakteur Mertkan Yilmaz,
der in der 72. und 74. Spielminute den
Sieg für sein Team auf dem Fuß hatte.
Am Ende daher ein etwas glücklicher
Punktgewinn dank unseres Torstehers,
aber dennoch nicht unverdient.

TSV Schöllbronn 2 – TSV Pfaffenrot 2
3:0 (2:0) - Tabellenführung verteidigt
Im Spitzenspiel der C4 Staffel empfing
unsere Elf den Tabellennachbarn aus
Pfaffenrot. Schon nach 15 Minuten war
es Top-Torjäger Manneh, der nach toller
Kombination der Lauinger-Brüder zum
1:0 traf. In einer Partie, die der TSV zu
jeder Zeit voll im Griff hatte, war es in
der 44. Minute Göktemir, der per Kopf
zum 2:0 Halbzeitstand traf.
Auch nach der Halbzeit ließ unsere Mann-
schaft nichts anbrennen und so war es
wiederum Manneh, der per Foulelfmeter
zum 3:0 Endstand traf. Ein unterm Strich
hochverdienter Sieg für den TSV, der wei-
terhin die Tabellenführung verteidigte und
kommenden Sonntag beim Auswärtsspiel
in Grünwinkel die Form bestätigen will.

Die nächsten Spiele:
SO 13. September,
13 Uhr
FV Grünwinkel 2 – TSV Schöllbronn 2
15 Uhr
SG Stupferich 1 – TSV Schöllbronn 1

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendetermin Schöllbronn
Montag, 14. Sept., 15:30 - 19 Uhr
DRK-Heim, Moosbronner Str. 62
Viele Patienten haben nach schweren
Verkehrsunfällen, Organtransplantatio-
nen, Operationen oder Krebserkrankun-
gen ohne Blutprodukte keine Überle-
benschance.
Daher bitten der DRK-Blutspendedienst
und das DRK Schöllbronn/Schlutten-
bach um eine Blutspende.
Der nächste Termin findet am Montag,
14. Sept., 15:30 - 19:30 Uhr im DRK-
Heim in der Moosbronner Str. 62 statt.
Blut spenden kann jeder Gesunde von
18 bis zur Vollendung des 72. Lebens-
jahres, Erstspender dürfen jedoch nicht
älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen
wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Mit Anmeldung,
Untersuchung und anschließendem Im-
biss sollten Spender eine gute Stun-
de Zeit einplanen. Bitte bringen Sie zur
Blutspende Personalausweis/Blutspen-
deausweis mit.
Informationen erhalten Sie auch unter
www.blutspende.de

Narrenzunft
Jugendausflug
findet statt am 12.9.. Abfahrt ist um 9
Uhr beim alten Schulhaus in Schöllbronn.
Rückkehr so gegen ca. 18.45 Uhr in
Schöllbronn.
Vorankündigung Vereinsausflug
am 19.9. führt der Vereinsausflug führt
uns nach Bad Wildbad auf den Baum-
wipfelpfad. Des Weiteren haben wir eine
leichte Wanderung geplant und eine
Fahrt mit der Sommerrodelbahn. Der
Ausklang findet bei einem gemeinsamen
Abendessen statt.
Die Kosten belaufen sich für Mitglieder auf
20 Euro und Nichtmitglieder auf 30 Euro.
Anmeldungen werden bis zum 14.9.
telefonisch bei Renate Stefan Tel.Nr.
529660 entgegen genommen.
Nähere Infos bezüglich Abfahrtszeiten
werden in der nächsten Ausgabe be-
kannt gegeben.

Pfennigbasar e.V.
Wir sagen DANKE!
Der Vorstand des Pfennigbasar e.V. sagt
allen Spendern ein herzliches „Dan-
keschön“, ebenso allen Helfern (siehe
auch unter der Rubrik „Vereine“).
Bei den Aufräumarbeiten wurde ein Hör-
gerät gefunden, dessen Besitzer sich
doch bitte bis 13. September bei Christa
Stauch, 07243/30 191 melden möchte.
Nach diesem Termin wird es dem Fund-
büro übergeben.

VHS
VHS Außenstelle Spessart
Brigitte Kaiser,n Tel. 07243/521879
(auch Anrufbeantworter)
E-Mail: vhs-spessart@ettlingen.de

O1074 Fitness und Spaß für Erwachsene
durch Aquajogging (Tamara Wydolski)
10 Abende,
24. September – 3. Dezember
Donnerstag, 18.45-19.30 Uhr
Spessart, Hans-Thoma-Schule,
Lehrschwimmbecken, Grübstraße 26
Schwimmen, Joggen, Bewegen Kreisl-
auftraining und viel Spaß. Aquajogging
wird mit einem Auftriebsgurt im tiefen
Wasser durchgeführt. Begrenzte Teilneh-
merzahl.
Bitte mitbringen: Auftriebsgurt, Badesa-
chen, Handtuch, Duschgel

O1080 Tanz für Kids / Danceaerobic
- für Kinder ab 7 Jahren - (Lenka Kessler)
10 Nachmittage, 24.9. - 03.12.
Donnerstags, 16 - 17 Uhr
Spessart, Hans-Thoma-Schule, Turnhalle,
Grübstraße 26
Zu Beginn der Stunde wärmen wir uns
mit einfachen Aerobic Schritten auf.
Dann wird eine choreographische Ein-
heit einstudiert. Akrobatik und tänzeri-
sche Sprünge werden auch geübt.
Bitte mitbringen: sportliche Kleidung,
Gymnastikschläppchen und eine Iso-
matte.

O1065 Natürliches Wohlfühlgewicht
ohne Waage (Alexander Neukert)
1 Abend, 24.9.
Donnerstag, 19 – 21 Uhr
Spessart, Praxis für Gesundheitspflege
Kaiser, Hauptstr. 3
Natürliche Gewichtsreduktion ohne
Frust und ohne Waage. Nachhaltig und
gesund. Abnehmen: Machen Sie (es)
sich leicht!

O1068 Meditation und Schreiben aus
der eigenen Mitte (Bettina Vogt) N E U
Samstag, 26.09., 10 – 14 Uhr
Ettlingen-Spessart, Praxis für Gesund-
heitspflege Kaiser, Hauptstr. 3
Dieser Kurs richtet sich an Menschen,
die gerne schreiben und einen neuen
Zugang zu ihrer Kreativität suchen. Die
angeleitete Meditation führt uns in unse-
re Mitte. Die Eindrücke des Tages lassen
wir los und kommen zur Ruhe.
Für die Mittagspause (12 – 13 Uhr) ist
angedacht, dass jeder etwas mitbringt,
das wir dann anrichten und gemeinsam
essen.
Bitte mitbringen: Decke, Wollsocken,
Schreibunterlage und Schreibzeug.
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Veranstaltungshinweise

Sturzprävention
Am Montag, 14. September, beginnt im
Rathaus wieder ein neuer Kurs Sturz-
prävention, der 10 Übungseinheiten um-
fasst. Interessierte können um 9:30 Uhr
unverbindlich an einer Schnupperstunde
teilnehmen.

Wandergruppe
Die nächste Wanderung findet am
Dienstag, 15. September, statt. Es geht
von Ittersbach Industriegebiet nach Pfaf-
fenrot, wo im Café Wagner die Einkehr
sein wird. Abfahrt am Brünnäckerweg
ist um 9:11 Uhr.

„Fit im Alter – an und auf dem Stuhl“
Die Gymnastik fälltam17.Septemberaus.
Am 24. September geht es um 8:30 Uhr
wieder weiter. Es sind noch einige Plätze
frei. Bei Interesse kann gerne am 24. Sep-
tember an einer unverbindlichen Schnup-
perstunde teilgenommen werden.

Veranstaltungstermine
Montag, 14. September
9 Uhr – Qigong im Vereinsheim
9:30 Uhr – Sturzprävention

Dienstag, 15. September
9:11 Uhr – Wandergruppe,
Abfahrt 9:11 Uhr am Brünnäckerweg

Donnerstag, 17. September
8:30 Uhr – „Fit im Alter – an und auf
dem Stuhl“ fällt heute aus!
9 Uhr – Nordic Walking beim Sportplatz,
bei schlechtem Wetter Qigong im Ver-
einsheim
14 Uhr – Spiele-Nachmittag

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule
Schulanfang 2015/2016
Schulbeginn im Schuljahr 2015/2016
Nach den Sommerferien beginnt für die
Klassen 2 –4 der Unterricht wie folgt:

Montag, 14. September
8.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst in
der St. Antonius Kirche.
Anschließend Unterricht bis 12.15 Uhr.

Einschulung der Erstklässler
Unsere neuen Erstklässler begrüßen wir
am Freitag, 18. September, 10 Uhr zur
Einschulungsfeier in der Hans-Thoma
Schule.

Allen Schülern wünschen wir einen
guten Start ins neue Schuljahr!

Förderverein
Hans-Thoma-Schule Spessart

B U C H E I N B I N D E A K T I O N
Wie jedes Jahr bietet der Förderverein
eine qualitativ hochwertige Bucheinbin-
dung für Schul- und Lieblingsbücher al-
ler Art an.
1. Termin: 18.09.15
2. Ort: Hans-Thoma-Schule, Musiksaal
3. 10 – 14: Abgabe (in mit Namen ver-

sehener Tüte, Info für die Kernzeit-
kinder: Bitte auch den Geldbetrag im
Umschlag mitgeben)

4. Abholung nach Absprache,
spätestens 14:30 Uhr

5. Kostenpunkt: € 1,30.-/Stück
größenunabhängig

Vielen Dank im Voraus für Ihre Unter-
stützung!

TSV 1913 Spessart

Rückenschule
Der TSV bietet ganzjährig Rückenschu-
le unter therapeutischer Leitung. Die
Übungsstunden finden donnerstags in
2 Gruppen von 19 bis 20 Uhr und 20
- 21 Uhr in der Turnhalle der Hans-Tho-
ma-Schule statt. Teilnehmen kann, wer
sich angesprochen fühlt. Anmeldungen
nimmt Breitensportkoordinator Günther
Kraft, Tel. 07243/28377, entgegen.
Der nächste Übungsabend nach den
Sommerferien findet wegen der Ein-
schulungsfeier erst am Donnerstag, 24.
September statt.

Abt. Fußball
Knappe Heimniederlage
gegen SpVgg Söllingen 2
TSV Spessart –
SpVgg Söllingen 0:1 (0:0)
Eine schmerzhafte Niederlage musste
unsere Mannschaft am vergangenen
Sonntag gegen die Zweite der Spvgg.
Söllingen einstecken. Schmerzhaft aus
zweierlei Gründen. Erstens weil vollkom-
men unnötig, und zweitens weil zwei
unserer Spieler mit Rot wegen Diszip-
linlosigkeiten vorzeitig vom Platz muss-
ten, und uns somit für die kommenden
schweren Aufgaben nicht zur Verfügung
stehen werden. Söllingen begann sehr

dynamisch und hatte in der 8. Minute
Pech mit einem Pfostenschuss. Unsere
Mannschaft benötigte ca. 10 Minuten
um ins Spiel zu finden, erspielte sich
aber dann 2-3 gute Torchancen. Lei-
der ohne Fortune. Beide Mannschaften
begegneten sich in der ersten Halbzeit
auf Augenhöhe, und so ging es torlos
in die Pause.
In der 48. Minute fiel das spielentschei-
dende Tor für Söllingen. Bei einem Eckball
stimmte die Zuordnung in unserer Innen-
verteidigung nicht, sodass der Gegner
aus kurzer Entfernung ungehindert zum
0:1 einköpfen konnte. Leider ließ sich un-
sere Mannschaft, im Bemühen um den
Ausgleich, auf die vielen, auch von der
gegnerischen Spielerbank angeheizten
Provokationen der Söllinger Mannschaft
ein, und verlor komplett ihre in der ersten
Halbzeit gezeigte spielerische Note.
Folgerichtig, aber in vielen Situationen
leicht überfordert, verteilte der junge
Schiedsrichter 8 gelbe Karten - 4 für
jedes Team - für wiederholtes Foulspiel.
In der 67. Minute übersah der Schieds-
richter jedoch ein klares Foulspiel eines
Söllinger Spielers. In der anschließenden
Rangelei der beiden beteiligten Spieler
sprang Sebastian Dohm seinem Mann-
schaftskameraden zur Seite. Sein beid-
armiger Schubser wurde vom Schieds-
richter als Tätlichkeit bewertet und
mit Rot bestraft. Unsere Mannschaft
drängte trotz Unterzahl weiter auf den
Ausgleich, verschliss sich in unnötigen
Zweikämpfen, statt mit spielerischem
Kombinationsspiel zum Erfolg zu kom-
men. In der 88. Minute nahm der Frust
bei Jonas Kineselassie überhand. Er „ti-
tulierte“ seinen Gegenspieler im Beisein
des Schiedsrichters, der keine andere
Wahl hatte, als auch ihn mit Rot vorzei-
tig in die Kabine zu schicken.
Fazit: Eine unnötige Niederlage! Statt
unsere spielerischen Vorteile auch in der
zweiten Halbzeit auszuspielen, lassen
wir uns die zweikampforientierte Spiel-
weise des Gegners aufzwingen. Erfahre-
nen Spielern wie Sebastian Dohm und
Jonas Kineselassie, dürfen die Siche-
rungen, trotz aller gegnerischen Provo-
kationen, nicht durchbrennen.

Vorschau:
Sonntag, 13. September
13 Uhr C4-Liga
TSV Spessart 2 – SC Neuburgweier 2
15 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – SC Neuburgweier

Sonntag, 20. September
13 Uhr C4-Liga
VfB Grötzingen 2 – TSV Spessart 2
15 Uhr B2-Liga
SV Spielberg 2 - TSV Spessart

Fußball-Junioren
Fußball-Junioren-Leiter/in und Trainer/
innen für Bambini und F-Junioren ge-
sucht!!!
Es ist für die Verantwortlichen – insbe-
sondere für den TSV-Vorstand – nicht
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nachzuvollziehen, dass sich trotz der
bisherigen Aufrufe auf der TSV-Home-
page und im Amtsblatt immer noch
keine Fußballfreunde interessiert ha-
ben
- Fußball-Junioren-Leiter/in
- Trainer/in für die Bamini
- Trainer/in für die F-Junioren
zu werden. Die neue Fußball-Saison
steht vor der Tür! Aus diesem Grunde
heute noch einmal der Aufruf

„GIB DEM JUGENDTRAINING
(D)EIN GESICHT“!

„Kinder und Jugendliche lieben Fußball!
Damit sie ihn auch leben können, ist es
unser größtes Ziel, dass alle Kinder und
Jugendliche Teil einer Mannschaft sein
und mit ihr regelmäßig trainieren und

spielen können.“
Die Verantwortlichen für die Fußball-Ju-
nioren beim TSV Spessart würden sich
sehr freuen, auf diesem Wege Trainer/
innen und Betreuer/innen zu finden. Ver-
einbaren Sie doch einfach ein Gespräch
mit uns. Nur Mut, denn die Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen macht
Spaß! Kontaktieren Sie Eberhardt We-
ber, Telefon 07243/2248 (bitte auch auf
AB sprechen!).

Vorschau:
B-Junioren Kreispokal
Mittwoch, 16. September
18.15 Uhr SG Spessart/Schöllbronn/
Burbach – TSV Reichenbach

2 Auftritte am Wochenende
Am Samstag, 12.9., spielen die Spes-
sarter Musikanten in der Zeit von 17.30
bis 19.30 Uhr beim Weinfest in Ell-
mendingen. Ursprünglich war dieser
Tag vom Veranstalter als Straßenfest
geplant, jetzt findet es aber komplett
in der bekannten Wein-Halle statt. Ge-
meinsame Abfahrt ist um 16.30 Uhr
vor dem Proberaum. Interessierte Mu-
sikfreunde bekommen wir sicher platz-
mäßig auch noch unter.
Am Sonntag gastieren die Spessarter
Musikanten beim Bezirksmusikfest in
Feldrennach. Dort ist der Auftritt von
18.30 bis 19.30 Uhr vorgesehen, ge-
meinsame Abfahrt um 17.30 Uhr vor
dem Proberaum, auch hier sind interes-
sierte Musikfreunde willkommen.

Termin zum Vormerken und Einplanen
Samstag, 19. September und Sonntag,
20. September findet das Schlachtfest
im und ums Vereinsheim in Spessart
statt.

Welt-Erste-Hilfe-Tag -12. September/
Möglichkeit zum Erwerb von Rauch-
warnmeldern
Das Thema dieses Jahres zum Welt-
Erste-Hilfe-Tag lautet: „Erste Hilfe und
die alternde Bevölkerung“ Hier soll ein
positives Bild des Alterns hergestellt
werden und ältere Menschen als wich-
tige Ressource für unsere Gesellschaft
anzuerkennen. Ältere Menschen können
sich wandeln, von denen, für die ge-
sorgt werden muss, hin zu Menschen,
die selbst qualitätsvolle Unterstützung
leisten können. Menschen über 60 kön-
nen ihre Lebensqualität und die anderer
verbessern, indem sie aktiv am sozialen
und kulturellen Leben teilnehmen. Sie
haben unzählige Fähigkeiten, Fertigkei-
ten und Erfahrungen, die sie in die Ge-
sellschaft einbringen und insbesondere
mit der jungen Generation teilen können.
Ein Ziel des Welt-Erste-Hilfe-Tages un-
seres DRK-ORTSVEREINS in Spessart
ist die Vermittlung von Unfallpräventions-
maßnahmen an ältere Menschen. Erste-
Hilfe-Kenntnisse bedeuten nicht nur zu
wissen, was in einem Notfall zu tun ist,
sondern auch ein Bewusstsein für Gefah-
ren und Unfallursachen zu haben.

Des Weiteren bietet unser Ortsverein
Rauchwarnmelder in verschiedenen
Ausführungen ab 9,99 Euro zum Erwerb
an, für diejenigen, die sich noch nicht
für den Einbau dieser lebensrettenden
Maßnahme entschieden haben. Seit An-
fang des Jahres ist die Anbringung von
Rauchwarnmeldern in jedem Haushalt
Pflicht. Bei Interesse können Sie sich
an Joachim Beckert, Bereitschaftsleiter
u.Stellvertr.Vorsitzender, Tel. Nr. 07243-
597575 oder Monika Weber, Schriftfüh-
rerin, Tel. 07243-29959 wenden.

Blutspendetermin Schöllbronn
Montag, 14. Sept., 15:30 - 19 Uhr
DRK-Heim, Moosbronner Str. 62.
Nähere Infos unter Schöllbronn.

Kolpingsfamilie Spessart
Schlossbesichtigung
Am Donnerstag, 17.September, besu-
chen wir das Schloss, verbunden mit
einer Führung durch das Haus. Wir tref-
fen uns um 14:15Uhr beim Kindergar-
ten in der Hohlstraße zur Fahrt in Fahr-
gemeinschaften. Die Führung beginnt
um 15 Uhr beim Schlosseingang.
Rückfragen bei Brigitte Weber,
Tel. 29134

Pfennigbasar e.V.
Wir sagen DANKE!
Der Vorstand des Pfennigbasar e.V. sagt
allen Spendern ein herzliches „Dan-
keschön“, ebenso allen Helfern (siehe
auch unter der Rubrik „Vereine“).

Bei den Aufräumarbeiten wurde ein Hör-
gerät gefunden, dessen Besitzer sich
doch bitte bis 13. September bei Christa
Stauch, 07243/30 191 melden möchte.
Nach diesem Termin wird es dem Fund-
büro übergeben.

Sonstiges

Die Nacht der drei Tenöre
in Bad Herrenalb
Begeisterung über die großartigen Stim-
men begleiten die drei Tenöre des En-
sembles „ilCanto“ Reto Raphael Rosin,
Roberto Gionfriddo und André Post
auf ihrer Tournee durch Kur- und Kon-
zerthäuser Deutschlands. Qualität auf
hohem Niveau garantieren die Künst-
lerbiographien, die unter der am Ende
aufgeführten Webadresse einzusehen
sind. Nun gastieren die drei Tenöre am
Sonntag, 20. September, um 19 Uhr,
Einlass 18 Uhr, im Kurhaus in Bad Her-
renalb. Opernfans wie auch Operetten-
liebhaber kommen bei der „Nacht der
drei Tenöre“ auf ihre Kosten bei dieser
besinnlich bis heiteren Arienreise mit Ari-
en von Verdi, Puccini, Donizetti, Rossini,
Wagner, Strauß und Lehár. Die Mitglie-
der des Ensembles werden begleitet von
dem Pianisten und künstlerischen Leiter
des Abends Herbert Menrath. Weiteres
über die Künstler ist über die Webadres-
se: www.light-and-heavy.de zu erfahren.
Karten kosten im VVK 19,00 € plus VVK-
Gebühr, an der Abendkasse 21,00 €, Er-
mäßigung von 2,00 € für Schüler, Studen-
ten, Schwerbehinderte, Kurkarteninhaber.
Verkauf im Tourismusbüro Bad Herrenalb,
bei allen anderen Reservix- Vorverkaufs-
stellen und unter www.reservix.de.

Allgemeinen Blinden- und
Sehbehindertenhilfe e.V.
(ABSH)
– Regionalgruppe Baden –
Glaukom, Katarakt, Makuladegeneration
- Augenerkrankungen
Die Zahl von Menschen mit einer Au-
generkrankung nimmt stetig zu. Oft fehlen
den Betroffenen jedoch nähere Informati-
onen zu ihrer Seheinschränkung, wie al-
tersbedingte Makuladegeneration (AMD),
Grüner Star (Glaukom), Grauer Star (Ka-
tarakt), Retinitis Pigmetosa (Röhren- oder
Tunnelblick) diabetische Augenerkrankun-
gen und vieles mehr. Was ist die Ursache,
wie wird diagnostiziert, gibt es Therapien,
welche Hilfen gibt es? Fragen über Fra-
gen, die beantwortet werden können.
Zu unserem Offenen Treffen referiert
Dr. Karin Thomas von der Gemein-
schaftspraxis Kohm aus Karlsruhe, mit
anschl. Diskussion und herzlicher Einla-
dung an alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger, drückende Fragen stellen.
Samstag, 19. September, ab 15 Uhr im
Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2,
Karlsruhe.


